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NIENERSTADTRAT.
Sitzungvom28 .Jänner.

Vorsitzende:Bgm. Dr.Weiskirchner,VB.Hierhammer,HoßundRain.
StR .PoyerbeantragtdieEinrichtungeineröffentlichenBe¬

leuchtungin der LützowgasseundHeinrichCollingasseim13 .Be¬
zirk .(Ang. )NacheinemBerichtedesVB.HierhammerwirddieInstand¬
setzungdesWasserleitungs-AufseherhausesamKräuterhalsinder
GemeindeWildalpemitdenKostenvon5500Kgenehmigt.

StR .Dr .HassbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungder Neulinggasseunddes Rochusplatzesim3 .Bezirk .

( Ang. )
FürdieHerstellungeinesGeländersimrechtenHauptsammel-¬

kanal in der Erdberger -und DonauländezwischenderHaidinger-¬
gasseundNottenderferstraßeim3 .Bezirkwerden5450Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR .TomolawirdderTurnsaalder
Knabenvolksschule8 .BezirkJosefstädterstraße95zuProbenfür
dieAbhaltungvonVerwundetenkonzertenfürkrankeSoldatenüber-¬

lassen .StR .HeindlbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin derHerren - ,Regierungs-undIrisgassesowiein
derWallnerstraßeim1 .Bezirk.(Ang. )

NacheinemBerichtedes StR .GrünbeckwirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtunginderDornbacherstraßeim17 .Bezirk

genehmigt.StR.KnollbeantragtdieLegungeines10millimetrigen
RohrstrangesderHochquellenleitunginderScheidgasseim21.
BezirkmitdenKostenvonK5000 .(Ang. )

DasvonStR. ZatzkavorgelegteProjektfürdieRegulierung
undNeupflasterungderverlängertenHetzendorferstraßeim12.
und13 .BezirkwirdmitdenKostenvon101. 200Kgenehmigt.
AllerhöchsterDank.WiederBürgermeisterdemPräsidiumdes
christlichsozialenVählervereinsimBezirkeNeubaubekanntgab,
hatderStatthalterFreiherrvonBienerthimAllerhöchsten
Auftragefür die vondemgenanntenWählervereinanläßlichdes
66 .JahrestagesderThronbesteigungdesKaiserszumAusdruckge-¬
brachtenGlückwünschedenAllerhöchstenDankausgedrückt.

ArmeninstitutFavoriten.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .WippeldieWahldesKarlHaberederzumSchriftführerdes
ArmenxinstitutesFavoritenbestätigt.

Fuchs ,KarlHainzlmeier,FranzKarl ,LadislausKouril ,Adolf
Pascher,MaximilianPetschundPaulWenzzuArmenrätendes16.
Bezirkesbestätigt.

1derngehörigesorge für diederFüteIleZentrals
Einberufenenundfür die durchdenKriegin NotGeratenen

terreich ,F .ReucaRalcue.Niederöionanin

158.Spendenausweis.
BezirksarmenratPoysdorfK699,BezirksarmenratGloggnitzK693,
BezirkskomiteeLeopoldstadtK400 ,BaroninAlexandraPretis
K100 ,Telephon- Baubüreauder Wr .Automaten- ZentraleK38 ,
UngenanntK40 ,Dr .ViktorRosenfeldK30 ,1Zigerfreiw .Gehalts
abzugstädt .LehrpersonenK24 ,OttilieTotzK18 ,Berger,Volks
&Komp.K12 ,LisaReitlerK12 ,Dr .ErnstSachselK12 ,Ignaz
ScharmannK12 ,HeinrichStraußK12 ,LeonorevonWesselyK12,
FranzZalaudekK12sowiezahlreichekleinereSpenden.

BerStadtratüberdas z .Inderheutigen
Sitzung des Stadtrates wurdeüber Antragdes BürgermeistersDr .
Weiskirchner folgende Resolution einstimmig zum Beschlusse erho¬

ben :DieGemeindeWienhat aufGrunddesStadtratsbeschlussesvom
22 .Oktober1914bereits an die . k .Regierungeine Petitionge- ¬
richtet ,in welcheraufdieUnzulänglichkeitdesderzeitgelten-¬
den Militärversorgungsgesetzes hingewiesen und die eheste Neure - ¬
gelung dieser Angelegenheit als dringend notwendigbezeichnet
wurde .Seither hat die GemeindeWien bei ihren verschiedenen
KriegsfürsorgestellenreichlichGelegenheitgehabt ,dieMangel¬
haftigkeit der staatlichen Fürsorgeauchfür jene Personenkennen
zulernen ,diezumKriegsdiensteherangezogenundwegenVerwun¬
dungoderErkrankungzu weiterermilitärischerVerwendunguntaug-¬
lich befundenwerden .Tagtäglichereignensich zahlreicheFälle ,
in denensolcheUnglücklichenachihrerBeurlaubungoderSuperar¬
bitrierung krank -und erwerbsunfähig für sich und ihre Angehöri - ¬

gendieUnterstützungderGemeindein Anspruchnehmen,dasie
von seiten des Staates völlig hilflos gelassen werden .DerWiener
Stadtrat hat nach eingehender Erörterung aller dieser Verhält - ¬
nissedenBeschlußgefaßt ,es sei andie . k .Regierungdas
dringendeErsuchenzu stellen ,mit aller Beschleunigungdie
nötigenMaßnahmenzutreffen ,daßdiesemunhaltbarenZustande
einEndegemachtundwenneinedauerndeRegelungausformalen
Gründenderzeitnichtdurchführbarseinsollte ,wenigstens
provisorischAbhilfeimadministrativenWegeoderimWegeeiner

hat vor einigen Tagensich bereit erklärt ,geeigneteKochrezepte
unterVerwendungdesMaismehlsaufderRückseitederFahrscheine
derStraßenbahnenSruckenzulassen,umaufdieseWeisedembis
herfürWienungewohntenMaismehlallgemeineVerbreitungzuver-¬
schaffen.DerStadtratbeschäftigtesichheutemitdieserAngele¬
genheitundüberAntragdesBürgermeistersDr .Weiskirchnerwurde
beschlossen,solcheKochrezepteaufdiegenannteArtundWeise
zur allgemeinenKenntnis zubringen .

AusschreibungvonWettbewerbenfür ArchitektendurchdieGemeinde
Wien .Wiebereits berichtet ,hat der WienerStadtrat überAnre-¬
gungderZentral-VereinigungderArchitektenderimReichsrate
vertretenen Königreicheund Länderam8 . . M.dieAusschreibung
einer Reihe von Wettbewerbenfür architektonische undsonstige
künstlerische Arbeitengenehmigtundeinen Betragvon35 . 500K
an Preisen bewilligt .Die Aemterhaben inzwischen dieerforderli - ¬
chenWettbewerbsbestimmungenausgearbeitet .Gesternfandnununter
demVorsitzedes Bürgermeisterdie konstituierendeSitzungdes
Preisgerichtesstatt ,inwelchervorerstdievorgelegtenWettbe-¬
werbsbestimmungenbetreffend einen BeleuchtungsmastamAspernplatz
sowiefüreineumstellbareGartenbankdurchberatenunddieBestim¬
mungenfür eine Geschäftsordnungdes Preisgerichtes genehmigt
wurden .NachSchlußder BeratungwurdedemBürgermeisterneuerlich
der Unkfür sein energisches werktätiges Eingreifen zu gunstender

Architektenausgesprochenundbetont ,daßdie GemeindeWienauch
indieserHinsichtvorbildlichgewirkthabe .- DerStadtrathat
daraufin seinerheutigenSitzungnachdemvomBürgermeisterer¬
statteter Bericht die oberwähntenWettbewerbsbestimmungengeneh¬
migt undfür die Vervielfältigungder Wettbewerbbehelfe ,Aufnahme
vomPhotographienetz .einenBetragvon2000Kgenehmigt.

kaiserlichenVerordnunggeschaffenwerde. "
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